
221

MDOG 154 · 2022

Bericht des Vorstandes über das Vereinsjahr 2021/22

Die Mitgliederversammlung fand mit 41 Mitgliedern am Donnerstag, den 17. 
Juni 2022 in Leipzig statt. Die Versammlung gedachte der im Vereinsjahr ver-
storbenen Mitglieder Udo Mosbach (Mainz), Arpad Werner Müller-Ponholzer 
(Aschering), PD Dr. Hartmut Polenz (Hamburg), Dr. Ilse Haucke (Dortmund) 
und Dr. Eva Strommenger-Nagel (Berlin). Am Ende des Vereinsjahres lag 
die Zahl der Mitglieder bei 783 persönlichen Mitgliedern, 106 korporativen 
Mitgliedern und 3 Ehrenmitgliedern, insgesamt also 892 Mitgliedern. 

Der Vorstand tagte am 22. Oktober 2021 in Präsenz, am 28. Januar und 6. 
Mai 2022 digital per Videokonferenz und am 16. Juni 2022 hybrid. 

Förderung von Feldforschungsprojekten und  
Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses

Zahlreiche Forschungsvorhaben konnten im Berichtszeitraum von der DOG 
gefördert werden: Birgül Öğüt (Berlin) unterstützte die DOG in der Durch-
führung eines archäologischen Surveys in der südöstlichen Türkei (Provinz 
Gaziantep, Region Şehitkamil). Friederike Bachmann förderte die DOG bei 
der Vorbereitung der Publikation der Ausgrabungen in Tell Scheich Hassan 
(Mittlerer Euphrat, Syrien), Simon Halama (München) für einen archäolo-
gischen Survey im Wadi Rajib (Jordanien). Jörg Becker konnte mit Unterstüt-
zung der DOG im Rahmen der Ausgrabungen des DAI in Boğazköy-Hattuša 
die Arbeiten auf der hethitischen Königsburg (Büyükkale) neu aufnehmen. 
Weiterhin förderte die DOG die Publikation der archäologischen Funde und 
Befunde aus Habuba Kabira (Mittlerer Euphrat, Syrien). 

Ausführliche Berichte über die Forschungen erscheinen im vorliegenden 
oder im nächsten Band der MDOG. 

11. ICDOG 

Vom 16.–19. Juni 2022 fand das 11. Internationale Colloquium der DOG zum 
Thema „Der altorientalische Mensch und seine Umwelt“ statt. Das von Prof. 
Michael Streck und einem Team des Altorientalischen Instituts der Universität 
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Leipzig veranstaltete Kolloquium widmete sich mit einem interessanten und 
facettenreichen Vortragsprogramm einem hochaktuellen Thema. Hierbei 
wurden unterschiedliche Aspekte des altorientalischen Menschen in seiner 
Umwelt in vier inhaltlich miteinander verknüpften Themenblöcken beleuch-
tet: Fauna, Flora, Landschaft und Klima bzw. Wetter. Berücksichtigt wurden 
dabei nicht nur archäobotanische oder klimatologische Felder, sondern 
genauso philologische und linguistische Fragestellungen, häufig auch im 
Zusammenhang miteinander. Die Beiträge des Kolloquiums werden im 11. 
Band der Colloquien der DOG (CDOG) veröffentlicht werden. 

125-jähriges Gründungsjubiläum der DOG im Jahr 2023

Das 125-jährige Bestehen der Deutschen Orient-Gesellschaft wird vom 
23.–24. Juni 2023 in der James-Simon-Galerie, Berlin, mit einem Festakt 
gefeiert werden. In diesem Rahmen wird ein Festvortrag und ein ganztägi-
ges Festkolloquium stattfinden sowie ein Festband zur Geschichte und den 
archäologischen Aktivitäten der DOG erscheinen. Die DOG bittet in diesem 
Zusammenhang um zweckgebundene Spenden.

Präsenz altorientalischer Kulturen an deutschen Schulen

Im Rahmen der Bemühungen der DOG um die Verbesserung der Präsenz 
altorientalischer Kulturen an deutschen Schulen fand unter der Leitung 
von Jan Giesel, unserem Schulbeauftragten, und Joachim Marzahn am 2. 
September 2021 ein erstes Treffen interessierter Mitglieder statt. Erfreuli-
cherweise ist eine Reihe von Mitgliedern in diesem Bereich schon selbst 
aktiv, so dass sich ein furchtbarer erster Austausch von Ideen, Konzepten 
und Erfahrungen ergab. 

Publikationen

Im Berichtsjahr gingen den Mitgliedern sowohl der Band Mitteilungen der 
Deutschen Orient-Gesellschaft 153 (2021) als auch das Heft 18 von AOak-
tuell zu. In der Reihe Wissenschaftliche Veröffentlichungen der Deutschen 
Orient-Gesellschaft im Harrassowitz-Verlag (Wiesbaden) erschienen im 
Oktober 2021 der Band WVDOG 159 (K. Kohlmeyer / W. Ludwig mit Bei-
trägen von E. Strommenger / D. Sürenhagen / W. Wolska, Die Stadt Habuba 
Kabira-Süd: Bauten und Gräber) und im November 2021 WVDOG 160  
(N. P. Heeßel, Divinatorische Texte III: Astrologische Omina [Keilschrifttexte 
aus Assur literarischen Inhalts 13]). Alle Publikationen in unseren Reihen 
können Mitglieder mit Rabatt beziehen. Bitte richten Sie Ihre Bestellung an 
die Geschäftsstelle der DOG (kontakt@orient-gesellschaft.de). 

Der Vorstand hat die Digitalisierung der Vereinszeitschrift Mitteilungen 
der Deutschen Orient-Gesellschaft nunmehr abgeschlossen. Mit den Bän-
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den 103-139 wurde die letzte Lücke der noch nicht auf der Internetseite der 
DOG (https://www.orient-gesellschaft.de/publikationen/mdog.php) online 
verfügbaren Hefte geschlossen. Lediglich die beiden Bände 101 und 102, 
die nicht mehr im Archiv oder im Besitz der Vorstandsmitglieder verfügbar 
waren, fehlen noch. Sollten Sie ein Exemplar dieser beiden Bände zur Di-
gitalisierung zur Verfügung stellen können, so melden Sie sich bitte bei der 
Geschäftsstelle der DOG.

Spendenliste (Stand 31.12.2021)

Spenden bis 49 €
  
Dr. Alexander Ahrens 
PD Dr. Claus Ambos
Ute Belzer
Dr. Nicolas Assur Corfu
Franziska Desch
Christine Effler
Christfriede Eydam
Christoph Fink
Matthias Flender
Dr. Anja Fügert 
Dipl.-VW. Dirk Geldmacher
Dr. Christoph Gerber
Dr. Arnulf Hausleiter
Dr. Ernst Herdieckerhoff
Cornelius Heinrich
Dipl.-Ing. Ralf Herzog
Dipl.-Ing. Dietrich H. Hotze 
Prof. Dr. Bruno Jacobs
Kristian Jebramcik
Dipl.-Ing. Lothar Kamprath
Jens Kleb
Andreas Kleinrüschkamp
Peter Kossatz 
Ute Krienke 
Dr. Guido Kryszat
Herbert Lyß
Enzo Maaß
Thomas Mader BA
Prof. Dr. Arndt Meinhold
Monika C. Müller 
Prof. Dr. Mirko Novak 
Achim Obst
Sarap Özer
Rainer Pasternak 
Prof. Dr. med. Burkert Pieske

Gabi Preussler-Vogt M.A.
Peter Paul Rachen
Dipl. Ing. Dieter Renschler-Weiß-

mann
Dr. Thomas Richter
Dr. Mathilde Roos  
Prof. Dr. Dorothee Sack
Prof. Dr. Christa Schäfer-Lichten-

berger
Dr. Reinhard Schinzer
Nico Schmitt
Andreas Scholz 
Berta Schreyer
Dr. Gisela Stiehler-Alegria Delgado
Christoffer Theis 
Ingeborg Turna
Sarka Velherticka M.A.
Dr. Roland Vogelsgesang 
Dr. Hans Wagner 
Dipl.-Ing. agr. Markus Weiß 
Orell Witthuhn
Dr. Denis Yasin Meyer
  

Spenden 50 bis 249 €  
  
Dipl.-Ing. Raimund Arns
Dr. Claudia Beuger 
Hildegard Binder 
Edeltraut Bleck-Dallassero
Leonore Böcking-Döring
Prof. Dr. Felix Blocher
Benno Brandt 
Dr. Gudrun Colbow 
Prof. Dr. Reinhard Dittmann
Ulrich Fritz
Dr. Susanne Görke 
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Pfarrer Karl Günther 
Dr. Albertine Hagenbucher-Dresel
Prof. Dr. Nils Heeßel
Jan-Christoph Heusch
Till Sören Kappus
Dipl.Ing. Reinhold Köhler
Prof. Dr. Hartmut Kühne 
Dr. Helga Lau
Sigrid Leuschner 
Horst Mayer 
Friedrich Menkel
Dr. Bettina von Moers 
Dr. med. Reinhard Motz 
Prof. Dr. Andreas Müller-Karpe
Arpad W. Müller-Ponholzer
Annika Offermann
Norbert Redante 
Prof. Dr. Thomas Richter
Prof. Dr. Andreas Schachner 
Dipl.-Kfm. Christian Schattauer
Dr. Henry Schau
Hans Scheyhing 
Dipl.-Ing. Ellen Schneiders 
Friedhelm Schneiders
Prof. Dr. Eva Schulz-Flügel
Roswith Siewerdt
Edeltraut Vogelsang
Dr. Sibylle Walser-Schuster 
Horst Weber
Markus Rudolf Weiss
Else Wieland
Michael Winkler
Frank Wriedt
Dipl.-Ing. Helmut Zimmermann 
  

Spenden 250 bis 499 €  

Prof. Dr. Eva Cancik-Kirschbaum
Gisela Göbel
Prof. Dr. Jörg Klinger
Dr. Brigitte Musche
Dr. Ulrich Sewekow
Dr. Hans-Peter Werner
  

Spenden 500 € und mehr
  
Gisela-und-Reinhold Häcker-  

Stiftung
Dr. Dr. hc. Margarete van Ess
Dr. Kai Kaniuth
Dr. Jörg Schäfer
Dr. Volkmar Schön

Fördermitglieder:

Winfried Baumann
Benno Brandt
Prof. Dr. Eva Cancik-Kirschbaum
Prof. Dr. Andreas Guth
Ines Guth
Prof. Dr. Adelheid Otto
Frauke Preußer
Prof. Dr. Heide Rückle-Lanz
Prof. Dr. Eva Schulz-Flügel
Dr. Anais Schuster-Brandis
Boris Stamm
Rudolf Vohberger
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